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Gemeinderat bestätigt Modernisierung des Haltepunkts Löwental
Der Gemeinderat hat in seiner Sitzung am 19. Oktober die Fortführung der Modernisierung des Haltepunkts Löwental im Rahmen des Bahnhofsmodernisierungsprogramms II (BMP II) beschlossen. Die von der Deutschen Bahn aktualisierte Kostenberechnung liegt bei rund 6,1 Millionen Euro Gesamtkosten. Der städtische Finanzierungsanteil wird auf 1,22 Millionen Euro begrenzt.
„Die Kostenentwicklung macht eine verlässliche Begrenzung des städtischen Finanzierungsanteils notwendig. Mit der vertraglich festgelegten Obergrenze schaffen wir Planungssicherheit für die Stadt und ermöglichen zugleich die Fortführung der Modernisierung des Haltepunkts Löwental“, so Oberbürgermeister Simon Blümcke.
Der Gemeinderat nahm den aktuellen Planungsstand zur Kenntnis und hat die Verwaltung beauftragt, auf dieser Grundlage den Realisierungs- und Finanzierungsvertrag mit der Deutschen Bahn abzuschließen. Darin wird für die städtischen Gesamtkosten eine Obergrenze von 1,22 Millionen Euro festgelegt. Darüber hinaus gehende Kostensteigerungen müssen von der Deutschen Bahn und dem Land Baden-Württemberg getragen werden. Die Deutsche Bahn hat diesem Vorgehen zugestimmt.
Die Kosten hatten sich gegenüber den ursprünglichen Annahmen aus dem Jahr 2022 deutlich erhöht. Damals war von Gesamtkosten in Höhe von rund 2,1 Millionen Euro und einem kommunalen Anteil von rund 420.000 Euro ausgegangen worden. Die aktuelle Kostenberechnung weist nun Gesamtkosten von rund 6,1 Millionen Euro und einen städtischen Anteil von 1,22 Millionen Euro aus. Damit hat sich der ursprünglich angenommene kommunale Finanzierungsanteil nahezu verdreifacht.
Als wesentliche Gründe für die Kostensteigerung nennt die Deutsche Bahn die allgemeinen Baupreissteigerungen seit 2021, die fortgeschriebene und konkretisierte Planung, zusätzliche Aufwendungen für die unvorhergesehen erforderliche Verlegung von Kabeltrassen sowie erhöhte Anforderungen an die Barrierefreiheit. Dazu gehören auch vorbereitende Maßnahmen für eine perspektivische Anhebung der Bahnsteighöhe auf 76 Zentimeter über Schienenoberkante.
Die Modernisierung umfasst insbesondere den Neubau beider Außenbahnsteige mit einer Länge von jeweils 120 Metern und einer Höhe von 55 Zentimetern, die barrierefreie Anpassung der Zugänge sowie die Erneuerung der Beleuchtungs- und Ausstattungsanlagen. Zudem sind weitere Maßnahmen zur umfassenden Barrierefreiheit vorgesehen.
Der Gemeinderat hatte die Beteiligung an der Modernisierung des Haltepunkts Löwental bereits 2022 beschlossen. Der Haltepunkt verzeichnet mehr als 17.000 Zughalte jährlich mit steigender Tendenz und übernimmt eine wichtige Anbindungsfunktion für die Stadtteile Friedrichshafen-Ost und St. Georgen in Richtung Stadtbahnhof und Ravensburg. Die Modernisierung soll insbesondere die Barrierefreiheit und Erreichbarkeit sowie die Aufenthalts- und Reisequalität verbessern. Bei einem Abbruch des Projekts wären die bereits angefallenen Planungskosten von 150.000 Euro nicht erstattungsfähig gewesen.
Weitere Informationen und alle Vorlagen zu den aktuellen öffentlichen Sitzungen des Gemeinderates und der Ausschüsse sind zu finden unter www.sitzungsdienst.friedrichshafen.de.
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